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Staude des Jahres 2014 

Elfenblumen – elegante Schönheiten für den Schat-

tengarten 

(GMH/BdS) Wie kleine Elfen tanzen die Blüten im Frühjahr über 

dem zarten Blätterdach. Diese zierlichen Blüten und Blattaustriebe 

haben der Pflanze ihren Namen eingebracht. Die Rede ist von El-

fenblumen (Epimedium). Elfenblumen sind Waldpflanzen, die sich 

besonders im lichten Schatten wohl fühlen. Sie kommen in der 

nördlichen Hemisphäre von den Südalpen bis nach Algerien, Ja-

pan und China vor und haben sich nicht nur unter Experten einen 

Namen gemacht. „Viele Arten und Sorten sind schon in deutschen 

Gärten verbreitet“, weiß Anne Eskuche, Staudengärtnerin aus Os-

tenholz. Es gibt allerdings ständig neue gartenwürdige Arten und 

Hybriden zu entdecken. Der Bund deutscher Staudengärtner hat 

die Elfenblumen wegen ihrer Schönheit und Robustheit zur `Stau-

de des Jahres 2014´ gekürt. 
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Bildunterschrift: Blätter und Blüten scheinen bei der Elfenblume zu tanzen, 

besonders, wenn die Blätter sich auch erst zart entfalten. Hier Epimedium 

grandiflorum ssp. koreanum. 

Bilddaten in höherer Auflösung unter:  
http://www.gruenes-medienhaus.de/download/2013/09/GMH_2013_36_12.jpg 
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Blütenzartheit kombiniert mit Robustheit 

„Der Name `Elfenblume´ drückt eine gewisse Zartheit aus“, so Es-

kuche. „Sieht man die zierlichen Blüten und den zarten Austrieb 

der Blätter, so glaubt man anfangs nicht, dass sich daraus wider-

standsfähige, ledrige Blätter und eine robuste Pflanze entwickeln“, 

erklärt die Staudengärtnerin. Allen Elfenblumen gleich ist die cha-

rakteristische Blütenform, die aus vier inneren und vier äußeren 

Blütenblättern besteht. Die äußeren Blütenblätter sind teilweise als 

Sporne ausgebildet, was den Blüten noch mehr Anmut verleiht. 

Die Farbpalette der Elfenblumen reicht von Goldgelb über Hell-

gelb, Weiß, Rosa, Rot bis hin zu Violett, oft sind sie auch zweifar-

big. „Die Blüten vieler Arten sind dezent und es lohnt sich, genauer 

hinzuschauen“, rät die Expertin - wie  bei der Alpen-Elfenblume 

(Epimedium alpinum). Bis zu 25 zweifarbige rot-gelbe kleine Ein-

zelblüten erscheinen ab April an zierlichen Rispen. Der anspruchs-

lose, sommergrüne Bodendecker breitet sich durch Ausläufer aus 

und verträgt auch Trockenheit sehr gut. Blütenschönheiten bein-

halten auch Sorten von Epimedium grandiflorum. `Akebono´ ist ei-

ne Sorte, die durch ihre reiche Blüte in Weiß mit Lilarosa besticht. 

Sie wird nur ca. 20 cm hoch und ist eine sehr verträgliche, horstig 

wachsende Neuheit. 

Verlässliche Bodendecker für schattige Bereiche 

„Elfenblumen lieben lichten Halbschatten und fühlen sich in fri-

schen, locker-humosen Böden wohl“, erklärt Eskuche. Einige Arten 

vertragen sogar erstaunlich viel Trockenheit, tiefsten Schatten und 

Wurzeldruck und eignen sich daher besonders zur Unterpflanzung 

eingewachsener Gehölze. „Diese Standorte sind oft Problemzonen 

im Garten“, so Eskuche, „Arten wie Epimedium x perralchicum 

`Frohnleiten´ sorgen mit ihren Ausläufern auch an diesen Stellen 

für attraktive Laubteppiche. Einmal eingewachsen sind sie sehr 

pflegeleicht und lassen kaum Unkraut durch.“ `Frohnleiten´ ist au-

ßerdem auch im Winter grün und bildet gelbe Blütenschleier im 

Frühjahr. Der große Staudengärtner Karl Förster schreibt zu die-

sem Thema: „Die Elfenblumen sind ebenso zarte und zauberhafte 

Erscheinungen, wie es gleichzeitig sehr robuste Pflanzen sind, die 

es an Lebensalter mit Menschen aufnehmen.“ 
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Gärtnertipp – Pflege von Elfenblumen im Garten 

„Elfenblumen sind eine der pflegeleichtesten und langlebigsten 

Pflanzen im Garten“, sagt Eskuche. Beachtet man einige Tipps, so 

steht dem Elfenglück im Garten nichts entgegen. „Damit die Blüten 

im zeitigen Frühjahr gut zur Geltung kommen und ungehindert 

austreiben können, sollten bei wintergrünen Arten die alten Blätter 

kurz vor dem neuen Laubaustrieb entfernt werden“, empfiehlt Es-

kuche. Die Wurzeln der Elfenblumen breiten sich recht oberflä-

chennah aus. Entscheidend sei daher, dass die Rhizome im Win-

ter geschützt sind. Falllaub über den einziehenden Sorten deshalb 

immer liegen lassen, oder zusätzliches Laub auf die Pflanzen ge-

ben, so der Tipp von Eskuche. Gerade die großen, starkwachsen-

den Arten seien hervorragende Laubschlucker!  Mulch oder Reisig 

kann bei Bedarf ebenfalls als Winterschutz verwendet werden. 

„Vermeiden Sie vollsonnige, zugige Standorte und bevorzugen Sie 

geschützte Lagen“, so die Staudenfachfrau, „dann kommen die 

grazilen Schönheiten gut über den Winter“. Und noch ein Tipp: In 

der Floristik ist das derbe, lang haltende Laub als Beiwerk für viele 

Spätsommer- und Herbststräuße ebenfalls beliebt, einfach mal 

ausprobieren! 

Elfenbegleiter 

Elfenblumen erfreuen als Stauden ohnehin schon die Betrachter. 

Ihre Wirkung lässt sich durch andere Pflanzen aber noch steigern. 

Zu beachten ist, dass mache Elfenblumen sehr ausbreitungsfreu-

dig sind und sich mit ihren Ausläufern stark durchsetzen. Diese Ar-

ten, wie Epimedium x perralchicum `Frohnleiten´ oder Epimedium 

pinnatum ssp. colchicum sollten nur mit Pflanzen kombiniert wer-

den, die ebenfalls starkwüchsig sind. „Funkien (Hosta) mit ihren at-

traktiven Blättern, Kerzenknöterich (Bistorta amplexicaulis) oder 

der weißblühende Waldgeißbart (Aruncus) können dem Ausbrei-

tungsdrang der Elfenblumen entgegen halten und ergeben mit 

ihnen zusammen ein tolles Gartenbild“, weiß Eskuche. Es gibt 

auch Elfenblumen, die horstig wachsen und verträglicher sind. 

Sorten von Epimedium grandiflorum oder Epimedium x youngi-

anum in Sorten zum Beispiel lassen sich mit vielen Schattenstau-

den wie Farne (Asplenium, Polypodium), Zwergherzblume 

(Dicentra formosa), Kaukasus-Vergissmeinnicht (Brunnera macro-

phylla), oder Schattengräser wie Segge (Carex) oder Japanisches 

Berggras (Hakonechloa) kombinieren. Die Blütenkerzen von Sil-
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berkerze (Cimicifuga) oder die duftigen violetten Blütenstände der 

Wiesenraut (Thalictrum) sind ebenfalls tolle Partner. „Genial ist die 

Kombination mit Zwiebelpflanzen, die im ausgehenden Winter blü-

hen“, schwärmt die Staudengärtnerin. Schneeglöckchen (Galan-

thus), Winterlinge (Eranthis), Buschwindröschen (Anemone nemo-

rosa) oder Krokus (Crocus) eröffnen den Farbreigen im Beet und 

lassen dann die Blüten der Elfenblumen in den Vordergrund treten. 

Gartenjuwele – besonders attraktive Elfenblumen 

Neben den bekannten stark wachsenden Elfenblumen-Arten wie 

Epimedium pinnatum ssp. colchicum  oder Epimedium x perralchi-

cum ‘Frohnleiten‘, gibt es weitere Arten, die man als echte Garten-

juwele bezeichnen kann. Eine asiatische Hybride ist Epimedium 

`Arctic Wings´. Sie besticht mit ihrem glänzenden länglichen Laub, 

das auch im Winter grün ist und im Frühjahr mit einer prächtigen 

Rotfärbung beeindruckt. Die großen, zierlichen Blüten erscheinen 

im April bis Juni in strahlendem Weiß. In Lichtorange zeigen sich 

die attraktiven Blüten der Sorte Epimedium x warleyense `Orange-

königin´. Danach setzt der schöne Neuaustrieb des Laubs Akzen-

te. Die 20-35 cm hohe Sorte ist äußerst robust, bildet dichte Tep-

piche und behauptet sich so auch an schwierigen Standorten. Die-

se Sorte Epimedium x rubrum `Galadriel´ zeichnet sich durch ru-

binrote Blüten aus. Die sommergrüne Elfenblume ist wüchsig und 

robust. Die Blätter ziert ein attraktiver roter Rand. 
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Sortenempfehlungen: 

Bot. Name Blüte Höhe Eigenschaften 

Epimedium x rubrum 
`Galadriel´ 

Rubinrot, reich-
blühend 

25-35 cm sehr gute Bodendeckung, 
sehr gute Blattschmuckwir-
kung 

Epimedium pinnatum 
subsp. colchicum 

Gelb, reichblü-
hend 

25-35 cm wintergrün, sehr gute Blatt-
schmuckwirkung, hohe Wi-
derstandsfähigkeit, bildet 
Ausläufer 

Epimedium x 
warleyense `Oran-
gekönigin´ 

Lichtorange, früh, 
reichblühend 

35-40 cm bildet Ausläufer, sehr wider-
standsfähig 

Epimedium x ver-
sicolor `Sulphureum´ 

Schwefelgelb mit 
leuchtend gelben 
Petalen 

30-40 cm  ausläuferbildend, sehr gute 
Bodendeckung, sehr wider-
standsfähig 

Epimedium x seto-
sum 

Weiß, reichblü-
hend 

15-20 cm  horstig wachsend, gute Wi-
derstandsfähigkeit 

Epimedium pube-
scens `Blütentanz´ 

Weiß mit bern-
steinfarbenen 
Petalen, sehr 
reichblühend 

20-30 cm horstiger Wuchs, wintergrün 

Epimedium grandiflo-
rum `Akebono´ 

Weiß mit Lilarosa, 
reichblühend 

15-25 cm horstig, gute Blattschmuck-
wirkung 

Epimedium grandiflo-
rum `Nanum´ 

Weiß, reichblü-
hend 

15 cm  horstig, gute Blattschmuck-
wirkung 

Epimedium x youn-

gianum `Niveum´ 

Weiß mit langer 

Blütezeit 

15-20 cm  horstig wachsend 

Epimedium x 
cantabrigiense 

Rot mit Gelb, sehr 
reichblühend 

30-40 cm  ausläuferbildend, Herbstfär-
bung gelblich, sehr gute Bo-
dendeckung, hohe 
Widerstandsfähigkeit 

Epimedium `Kagu-
yahime´ 

Hellrosa und pur-
purfarben, reich-
blühend 

15-20 cm sehr gute Blattschmuckwir-
kung, kurze Ausläufer bil-
dend 

Epimedium Hybr. 
`Arctic Wings´ 

Reinweiß, IV-VI 25 cm Laub wintergrün, im Frühjahr 
rötlich, Wuchs horstig 
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UNSER ZUSATZANGEBOT: 

Zu diesem Mediendienst bieten wir Ihnen weitere interessante Bildmotive an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um unser Zusatzangebot stetig optimieren zu können, hilft es uns sehr 

zu erfahren welche Redaktionen das exklusive Bildmaterial nutzen. Bei 

Verwendung des Zusatzangebotes bitten wir Sie deshalb unter: 

http://www.gruenes-medienhaus.de/artikel/6540 um Angabe Ihrer Kon-

taktdaten. Anschließend können Sie das weiterführende Bildmaterial in 

hoher Auflösung herunterladen. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

PS: Unser Standardangebot können Sie selbstverständlich weiterhin für 

die redaktionelle Arbeit auch ohne Registrierung nutzen. 

http://www.gruenes-medienhaus.de/artikel/6540

